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Jungen 19 Bezirksoberliga

Spvgg. 07 Hochheim : TG 1890 Naurod 
Samstag, 20.04.2024, 11:00 Uhr

Himmelspach tütet den Sieg für Spvgg. 07 Hochheim ein

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksoberliga traf die Mannschaft Spvgg. 07 Hochheim am vergangenen
Samstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft der TG 1890 Naurod. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Jonas Himmelspach mit dem sechsten Punkt
unter Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg waren Finger und Himmelspach, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass Spvgg. 07 Hochheim dieses
Match unvollständig bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Finger / Himmelspach waren im Doppel gegen Molitor / Lange nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der kampflose Sieg von Lange / Gill bescherte
danach der TG 1890 Naurod anschließend einen Punkt. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Adrian Finger überzeugte im Match gegen Lavina Sophie Lange, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Jonas Himmelspach beim 3:0 von Leander Molitor. Da gab
es nichts zu rütteln. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Joshua Gill zeigte Cihan Usta seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen,
dass Gill im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Ohne Mühe gewann wenig später Helena
Lange sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler Spvgg. 07 Hochheim und der TG 1890 Naurod in die Box. Auf dem falschen Fuß
erwischte Adrian Finger seinen Gegner Leander Molitor beim eher ungefährdeten Gewinn ohne
Satzverlust. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 19:
5 (Finger) und 0:2 (Molitor). Beim 11:3, 11:6, 11:5 gegen Lavina Sophie Lange fand Jonas
Himmelspach von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Recht kurzen Prozess machte Cihan Usta beim 11:6, 11:2, 11:4 mit
Helena Lange. Einen Punkt erhielt die TG 1890 Naurod anschließend, da Joshua Gill sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis
von 7:3 für Spvgg. 07 Hochheim.

Nach diesem Sieg geht Spvgg. 07 Hochheim am 27.04.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC OE Bad Homburg 1987, während die TG 1890 Naurod am 27.04.2024 gegen den
TuS 1884 Kriftel versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Spvgg. 07 Hochheim

Doppel: Finger / Himmelspach 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: A. Finger 2:0, J. Himmelspach 2:0, C. Usta 2:0 

 TG 1890 Naurod
Doppel: Molitor / Lange 0:1, Lange / Gill 1:0 
Einzel: L. Molitor 0:2, L. Lange 0:2, H. Lange 1:1, J. Gill 1:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.04.2024 (14:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


